
Vom Studiofotografen über Models bis zu Zeitungsredakteuren, Goldschmieden, Blumenbindern, 
Online-Spezialisten und Stadtplanern, von Musiklehrern, Handwerkern und Tourismusexperten 
bis zum Konditor und Bäcker gab es bei der Ministadt eine Unzahl an Jobs für Schüler und Schü-
lerinnen aus Imst. Und diese zeigten ihre vielfältigen Talente auf beeindruckende Art und Weise.

Frischer Wind weht durch die Ministadt

Die Kinder führten 
die Ministadt-Regie
Insgesamt 42 Jobs standen für rund 300 Buben und Mädchen zur Auswahl
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Wohlschmeckende Smoothies 
wurden an der Saftbar in der Mi-
nistadt ausgeschenkt. Damit war 
das Zentrum der Kinderstadt eine 
gesunde und schmackhafte Sache.

Die Saftbar war ein 
gesundes Zentrum 
der Ministadt Imst

Im Shop der Ministadt konnte 
man alle Produkte mit den ver-
dienten Gurgltalern kaufen. Tol-
le Artikel waren darunter und 
erfreuten sich großer Nachfrage.

Alle Produkte 
waren käuflich

Sonderausgabe:
Unserer jungen 
Redakteure

Damit man die Ministadt or-
dentlich organisieren und 
durchführen kann, braucht es 
Finanzmittel. Die Organisa-
toren bedanken sich an dieser 
Stelle bei Finanzreferent Gebi 
Mantl und Stadtchef Stefan 
Weirather für das Budget.

Ein großer Dank 
geht auch an die 
Stadtväter in Imst


